
Hunderttausende Ameisen vor dem Umzug
Fachleute markieren Nester der streng geschützten Kahlrückigen Waldameise an der L381 nahe Fuhrberg
FUHRBERG (wal). Ein Umzug
will gut vorbereitet sein – erst
recht, wenn es um so viele Be-
wohner geht: Umweltplanerin-
nen der Landesstraßenbehörde
und ehrenamtliche Ameisenbe-
rater der Region Hannover ha-
ben vor wenigen Tagen nahe
Fuhrberg Waldameisennester
mit Konstruktionen aus rot-
weiß gestrichenen Holzlatten
markiert. Ein Teil der Nester mit
Hunderttausenden Insekten
wird in den nächsten Wochen
umziehen müssen, andere dür-
fen anOrt undStelle verbleiben.
Wälder gibt es reichlich rings

um Fuhrberg, doch darauf
scheint die Waldameise, anders
als ihr Name vermuten lässt, gar
nicht so erpicht zu sein. Warum
sonst baut sie ihre Nester im
Straßengrabennebender L381,
einige Hundert Meter vom
Waldrand entfernt in Richtung

Fuhrberg? „Das Habitat der
Waldameise ist eher der Wald-
rand“, erläutert der 17-jährige
Jonas Vollendorf, Teilnehmer
der Aktion am Gründonners-
tag. „Und hier scheint fast den
ganzen Tag die Sonne“, ergänzt
sein Vater Thomas Vollendorf,
ehrenamtlicher Ameisenbera-
ter der RegionHannover. Solche
Standorte mögen die wechsel-
warmen Tiere, denn durch die
Wärme entwickelt sich ihre Brut
schneller.
Das Vorkommen der ge-

schützten Unterart „Kahlrücki-
ge Waldameise“ östlich der
L381 war ein Zufallsfund. Eine
Kollegin habe ein besonders
großes Nest entdeckt, als sie im
Herbst 2024 im Vorfeld einer
Räumung des Straßengrabens
dessen Zustand in Augenschein
genommenhabe, erläutert Um-
weltplanerin Nina Wintjes von

der Landesstraßenbehörde.
Dann übernahmen Jonas und
Thomas Vollendorf, die sich
während der Corona-Pandemie
zu Ameisenhegern hatten aus-
bilden lassen. „In der Corona-
Zeit hatte ich viel Zeit, aber we-
nig zu tun. Da habe ich begon-
nen, Ameisen zu beobachten,
und bin immer tiefer ins Thema
eingetaucht“, erinnert sich Jo-
nas Vollendorf an die Anfänge
dieser Leidenschaft, die sein Va-
ter schnell mit ihm teilte.
Beidehabenbislangdie stolze

Zahl von 25 Nestern auf einem
relativ kurzen Abschnitt neben
der L381entdeckt. „Das ist qua-
si die niedersächsische Amei-
senstraße“, scherzt Thomas
Vollendorf in Anlehnung an die
„Spargelstraße“. Und dabei ha-
be man noch nicht einmal die
ganze Umgebung abgesucht.
„Das hier ist nicht nur eine

schnöde Straßenböschung, da
ist richtig Aktivität drin“, freut
sich Umweltplanerin Wintjes.
Noch im vergangenen Herbst

haben Vater und Sohn Vollen-
dorf die von ihnen gefundenen
Nester markiert, die teilweise
per „Ameisen-Autobahn“ ver-
bunden sind. So stellten sie si-
cher, dass die Nester bei der
Grabenräumung gut zu sehen
waren und nicht zerstört wur-
den.
Mit Beginn der Vegetations-

periode überwuchert nun aber
das wachsende Gras zuneh-
mend die kurzen Pflöcke. Damit
bei Mäharbeiten an der Landes-
straße die Ameisennester nicht
übersehen werden, braucht es
daher eine massivere Kenn-
zeichnung. Thomas und Jonas
Vollendorf haben jetzt weithin
sichtbare rot-weiß gestrichene
Holzlatten über den Nestern

positioniert. Die Kennzeich-
nung ist auf Dauer ausgelegt.
„Wenn die Waldameisen gute
Bedingungen haben und nicht
gestört werden, bleiben sie 30
oder auch 40 Jahre hier“, erläu-
tert Thomas Vollendorf.
Für vermutlich fünf oder

sechs Nester gilt das aber nicht.
Diese werden umziehen müs-
sen, weil sie direkt in der Gra-
bensohle liegen. Bei starken
Wasserzufluss würden sich die
Ameisen zwar rechtzeitig in Si-
cherheit bringen, das Nestma-
terial könnte aber den Graben-
abfluss verstopfen.
Wohin die Nester umziehen

werden, steht noch nicht fest.
Klar ist aber, dass ihr neuer Platz
mindestens einige Hundert Me-
ter weit von der bisherigen Stel-
le entfernt liegen muss, wie Jo-
nas Vollendorf erläutert: „Sonst
kommen sie zurück.“

Katharina Herbst-Heumann (links), Nina Wintjes und Jonas Vollen-
dorf betrachten das größte der bislang 25 entdeckten Ameisen-
nester an der L381. Foto: Frank Walter

BURGWEDEL (jba/ans). Die
anhaltend trockene Wetterla-
ge erhöht derzeit die Gefahr
von Waldbränden in Nieder-
sachsen. Auch wenn es in den
vergangenen Tagen geregnet
hat, bleibtdie Lageangespannt
– auch in Burgwedel. Beson-
ders im Frühjahr ist das Risiko
hoch, erklärt Hannes Vokuhl
von der Bezirksförsterei Burg-
wedel: „Zu dieser Zeit gibt es
noch Altgras und Altgrünzeug,
was inzwischen trocken ist und
das neue Gras ist noch nicht
nachgewachsen.“ Da reiche
schon ein Funke, durch dendas
trockene Gras schnell anfängt
zu brennen, ergänzt Alexander
Eichenlaub vomForstamt Fuhr-
berg.
In Burgwedel schätzen die

beiden Experten die aktuelle
Lage noch einigermaßen ent-
spannt ein, aber nicht unkri-
tisch. „Der Regen hilft vorüber-
gehend, doch wenn es dann
wieder trocken und windig
bleibt, kann die Situation
schnell wieder kippen“, sagt
Eichenlaub. Besonders gefähr-
lich werde es vor allem dann,
wenn Menschen leichtsinnig
handeln. „Fast alle Waldbrän-
de entstehen durch menschli-
ches Fehlverhalten. Sei es
durch weggeworfene Zigaret-
ten oder achtlos entsorgte
Grillkohle“, sagt er.
Um die Waldbrandgefahr

nun nicht noch künstlich zu er-

höhen, rät Vokuhl, mit gesun-
demMenschenverstand an die
Sache heranzugehen. „Feuer
und Zigaretten können einen
Waldbrand natürlich schnell
entfachen“, so der Regions-
waldbrandbeauftragte. Expli-
zit sollte nur ein Feuer in den
dafür gekennzeichneten Berei-
chen gemacht und Zigaretten-
stummel nicht imWaldwegge-
worfen werden. Dazu ist bei
trockener Witterung und vom
1. März bis 31. Oktober das
Rauchen und Entzünden von
Feuer jeglicher Art imWald ver-
boten.
Zur Minimierung der Brand-

gefahr setzen die Forstämter
auf vorbeugende Maßnah-
men. „Das Nadelholz an sich
brennt schnell. Alte Kiefern
hingegen brennen nur am Bo-
den. Wenn wir viel zwischen
den einzelnen Bäumen pflan-
zen, kommt es nicht so schnell
zu Bränden, da kaum trocke-
nes Gras entsteht“, erklärt der
Experte.
In den Kieferwäldern rund

um Burgwedel wurden zudem
in den vergangenen Jahren ge-
zielt LaubbäumewieRoteichen
gepflanzt. „Diese sogenann-
ten Brandschutzstreifen bren-
nen schlechter und wirken wie
eine Barriere“, erklärt Eichen-
laub. Sollte es doch zu einem
Brand kommen, sollten Bürge-
rinnen und Bürger unverzüg-
lich die Feuerwehr anrufen.

Förster warnen
vor Bränden
im Wald
Trotz des Regens in den vergangenen Tagen
gibt es weiterhin eine hohe Waldbrandgefahr

Schwimmkurse für Kinder
BURGWEDEL (r/fh). Der
Schwimmverein Burgwedel bie-
tet im Sommer wieder Kurse im
Freibad Großburgwedel an.
Dort können Kinder ab sechs
Jahren Schwimmen lernen oder

ihre Fertigkeiten verbessern.Ge-
bucht werden können die Plätze
über die Stadt Burgwedel. Ein
Link zum entsprechenden An-
meldeformular findet sich unter
www.sv-burgwedel.de/kurse.

Mitmachen erwünscht
KLEINBURGWEDEL. Vom 6.
bis8. JuniwirddasSchützenfest
in Kleinburgwedel gefeiert.
Doch schon vorher beginnt das
bunte Programm: Am 4. Mai
beginnen die Schießwettbe-
werbe. Mitmachen kann jeder,
die Teilnahme ist ausdrücklich
nicht auf Vereinsmitglieder be-
schränkt.
Besonders beliebt sind die

Wettbewerbe um den Titel des
Bürgerkönigs oder der Bürger-
königin sowie die begehrte
Festscheibe. Für Jugendliche
gibt es die Kategorie „Junges
Volk“ und auch Kinder im Alter
zwischen sechs und 14 Jahre
können beim Wettbewerb um

die Kinderkönigswürde mitma-
chen. Ebenfalls mit dabei ist der
Dorfpokal – ideal für Teams von
Firmen, Vereinen, Stammti-
schen oder Nachbarschaften.
Wer eher auf sein Glück als auf
seine Treffsicherheit setzt, kann
beim Preisschießen für Tombo-
la-Lose sein Glück versuchen.
Auchwernicht imSchützenver-
ein ist, hat gute Chancen auf
eine der begehrten Auszeich-
nungen – in den vergangenen
Jahren gingen viele der Preise
auch an Nicht-Mitglieder. Alle
Informationen zu den Wettbe-
werben, Teilnahmebedingun-
gen und Zeiten gibt es online
unter: www.sv-kbw.de.
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